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Kantonsrat 

 

A 519 

 

Anfrage Lichtsteiner-Achermann Inge und Mit. über die Kostenbe-

rechnung für Pflichtverteidiger*innen im Kanton Luzern 

 
eröffnet am 15. März 2021 
 
 
In der laufenden Session in Bern steht eine grössere Revision der Strafprozessordnung auf 
dem Programm des Nationalrates. Die Rechtskommission des Nationalrates hat in der Vor-
lage einen Passus eingebaut, der nicht nur beim Bund, sondern auch auf kantonaler Ebene 
Mehrkosten verursachen wird.  
 
Der Antrag lautet: «Die Anwaltstarife unterscheiden nicht zwischen dem Honorar einer amtli-

chen Verteidigung und einer Wahlverteidigung». Dies würde bedeuten, dass ein vom Staat 
beauftragter Pflichtverteidiger grundsätzlich gleiche Anwaltskosten verursachen würde wie 
ein privat engagierter Anwalt, der privat bezahlt und ausgewählt wird. Der Tarifunterschied 
wurde bis anhin damit begründet, dass die staatlichen Aufträge für die Anwälte bedeuten, 
dass sie kein Ausfallrisiko zu tragen haben.  
 
Fragen: 
1. Wurde der Kanton Luzern darüber in Kenntnis gesetzt, dass die Honorare angeglichen 

werden sollen? Hatte die Regierung davon Kenntnis? 
2. Wenn ja, konnte sich der Kanton Luzern dazu äussern? 
3. Gab es eine Vernehmlassung für den neuen Passus in der Strafprozessordnung im Kan-

ton Luzern? Wenn ja, wie hat sich der Kanton Luzern dazu geäussert? 
4. Wie hoch wäre der Anstieg der Ausgaben für amtliche Mandate? In anderen Kantonen 

wird mit schätzungsweise 25 bis 30 Prozent Mehrkosten gerechnet. 
5. Wie viele Pflichtverteidigungsmandate wurden in den letzten drei Jahren vom Kanton Lu-

zern vergeben? 
6. Besteht im Kanton Luzern bei der Verteilung der Pflichtverteidigermandate ein Mangel an 

Pflichtverteidiger*innen? 
7. Wie hoch waren die Ausgaben der Pflichtverteidigungen in den letzten drei Jahren? 
8. Konnten die verursachten Kosten aus der Pflichtverteidigung zurückbezahlt werden? 

Wenn nein, wie hoch ist der ausstehende Betrag? 
 
Ich bedanke mich bei der Regierung für die Anerkennung der Dringlichkeit und die Beantwor-
tung der gestellten Fragen.  
 
Lichtsteiner-Achermann Inge 
Piani Carlo   
Krummenacher-Feer Marlis   
Zurkirchen Peter   
Kurmann Michael   
Bucheli Hanspeter   
Hunkeler Yvonne   
Wyss Josef   
Piazza Daniel   
Kaufmann Pius   
Affentranger-Aregger Helen   
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Nussbaum Adrian   
Lipp Hans   
Gasser Daniel  
Bucher Markus   
Wedekind Claudia   
Bernasconi Claudia   
Gehrig Markus   
Rüttimann Daniel   
Rüttimann Bernadette   
Marti Urs   
Schärli Stephan   
Häfliger-Kunz Priska   
Schnider-Schnider Gabriela   
Bucher Mario   
Cozzio Mario 


